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Schamanen auf dem Schwulenzaun

S  religı.öser Selbs twahrnehmuhg

_ ’En,tge zen SONsStıLZEN Gepflogenheiten mochte ıi1cNn einige Literatur—l
angaben den Anfang dıieser edankenskıizze stallen:

arle, Gu‚ DTe aııt dem Zalm lebell. 2
Magıe homosexuelle Asthetik Hubert
Fichte, —H  N° Korum Homosexualitä
ELEa CHTr (1990)9 33256
H., C. 7, JURE; Jungıaner HOoMOsSEeExXNatfı=Hopckc_a‚ R.
Tät, Salothurn/Düsseldorf OD S 263
282 Das Androg;yne die Schwulenszene.

LAH6k, D. 9 Halbwei & Maskenbaldner:
Subjektivität schwule Erfahrung ı1
erTk GsSe Winklers, BerITnN 41993 D Z
301 Schämanısmus.

FCnN habe, kurz bewor 76e6N <_iié se SE Z S SCHFrTEb; in 'den Über1 egungen
dieser Ma bislang unbekannten AULOFEeNn efifwas wi;adergefunden, ‘das
S71.CH DE Ha gleichsam von Fanen herays wahrend eiınes zweijährıgen
Üla nNeEerisSeCch Sestalteten Prozesseqa SK VEr Imagination spontan Hea
TauUusSskKTıisSstaldı S17 ert AHat T1e GBastalt deg chamanen Q S Ildentifıka-
i1onsfigur SCHhWwWüler Identıtaäat Reiizıiıosital.
Geprägt VO den hybperıntellektheilen Denkkatégorien* Münsteraner
poliıtıscher Theologie etzscher Schute, an 176 dıiesem Fremden,
das da aus. der Tetre des inneren. Erfahrungsraums emporstieg,
BACHSt hılfios gegenuber. Solche Wıldhei ungezähmter N: Q ©
es wohlgefügt Systematisierte zerhackt ZEYSTÜCKEIT, WEarLr T

den genannten Kategorien euTropäischer Aufldäx‘ungs_tradi‘tion. _nicht
vorgesehen,; somit nicht denkbar. Aa ennocCcC wu ICH E1 7117ne
her vorbewußte Weiıse, daß T mıch 1E diıesem ünklen anfrennden
mußte, wollte DC B ZENETÄ T es meıner EX4STENZ; eb SCILENEAFEH A
SC WXILStENz XS HACHE destruktiv ausblenden. Ich den
Zusammenhang zwischen dem SCHAmMENnNnN un meınem Schwulsein. G. HatrT-
4E 5EFrAChte ıhn MT JE au Gn BEZPiLIg: "Homosexuelle. .. sind 7 6
chamanen der ECUZETEN (Härle, AA 3O die, HAT E D dem ZESATN
ebhen“. den Hubert Fıchte m  ST CHifttire "Homosexualitätn DeZzZezeh
HET hat Cebd. , 49) , Schnittstell e zwischen atıohalıtat Magıe,
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Zugteie Hı el das Me ..n GOottesb3ilad Da
lang nıchts SsSuchen 65 WE  H z31eg9er GOtE doch äHESSCHAIFEeBiIICH

der SR des EX0Odus, der d1e, VO AL NHET LEn e7rT AT
vVerskiart Dahinsıechenden d71 e Rreiheit des Gelobten LAanNdes
hinaus?ühren SO TEE, och Dliıebh das, befreite, das
Dunkle, HMEF TLOSTS? Solltie ıcn C W} dıeser LIicHtEZOtt das Heer
A Pharao, S3n Tach ersaunfen?” Tch versuchte Alkohol,

das Ersaufte mıch ET der Abhängigkeit VO OE
Unireiheit, C3IrCHEHILS Vı CGLOSUS;, GT AAGT zerbrach

als sich das Dunkle SCIHSE OT meldete, Prozeß der iLmagı-
HAa On SliıNS Verwandlung den Begriıif eg HAiNeIN egehrte
ımd Gr eseen Begriif dadurch schließlich SPreNKtTtE. So entstand
ben vıelen ahnliıchen 717 BıLd, das ı1cH "Rruder SAa HNANNTE
ewuW  er Analog1ıe Heınar pphardts Schauspie LUa ET C =
mann" DLieses 3E ZeiIZTt EMDIYyO, der Au unke VEr —

71 Gdarnr3ın das Knde er Abspaltung ankundı Hur T Aed7 1 e
interessiertie S dıesem Zusammenhang ar JUuNngZs Y  —
woTrTt aurt Hıob" TT

RL mıch W& Qı eser gestaltende Prozeß d71:@ &1 1ma  16 HO 5&  GQ
schamanıstischen Rı CHALS; "TaiNe FLPeEeiHELtSpraklık den

HWE e7T SNn Verhaltnıssen"., WL a3NCK Ra lbwei Masken-
biıldner" den 4A teratyTaschen Proze schwuler ELYIahrunz erTk Ta
seft AT ENANTt.: Im ScChamanen begemnete LONe S
stalt, die, gehüllt das eilı ıhnrer Pyernatur; au dem Grenz-
ZAaun des en SIEZT, das W3 SC em Menschen den Menschen
dem Ürr den Himmel der Tde und A e Tde dem ımmel  D
delt, dıe Gegensatze der Spaltungen heilt, auch er geschlecht-
1ıiıchen, 3CHhT ZULaltiıE gind or Homosexuelle, d e a S SO774al
och geachtete WranesveItı en die Aufgabe des chamanen SI
ındem S°} das PTFIiRZID der Androgynität reprasentieren. H,
Hopcke weist sSe1ner er N > JuneS, Jungianer und Homo-—
SSZXHALTTRAEN &UusSsaTuc  6 2118FE E3CH au den RR AHS SA DOS
ET Vorstellungen 1NA1aRıSCHETr Schamanen ET CS amerıikanische
Schwulenbewegung H37 FS 264 2753 und betont auch dıe edQen-
CUH, dıe Örıentftierung solchen Vorstellungen TL sSschwule
Priester en kannn denen gleichsam OE ETE "schamaniıische
PE Cchcend ZuUuspricht Cabd:ı. 27:6))
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BıS Hıineıin d2s CHPASEILIiche Kernmysterium üer Eucharistie,
dem das Geheimnis der Wandlung YıtHettTe Weier TANOQer Tnr e
Mich a e estalt desg ScChamanen +cht dQ21e das DAL-
losophisch B1uE/1 685en OS EK der Transsubstantiation Gemeinte
W1Leder Transparent werden 77eß D7 Sschamanıstiıische ÄKPCRHAarTk des
Zerstückeltwerdens, des LCN—-—-Opfers, dQamı=z des Menschen gottmensch-
Iiches S11 bst ı1nem erwandelt wiedergeborenen Menschen Gestalt
werden kann, T l'n der HUCHAarısStle 3S ebensa das Drama AA
naren Ganzheit 1RSZENIETT, dıe durch dıe Zerstückelilunz des
en KÖrpers HEerZzZuHsSstellen ST Qd7 e B4AHMDeIE VOon oa l1ebe,
Zartiichkeit, Ord A erstehlhnz,. ‚\ (Linck, 295 Dazı mußte
Vıaelea RAa CHE SA  n tTheocretisch ZESAaZE, SsSandern auch Braktısch er DrOÖbt
WETGdEeN, EXAsSTtTENtTIEeller Verbalisierung 11eERTPZISCH-FiEHEL-
Iler Dramatısıerung.
KONNLCe dafur nıeht Gruppe SCHWutier Chrıst2n der FACcCHiLZS OE
SCcCLX;, enscnhnen BePalt 371nd der Gestalilt des SCHhamanenfremd-
Lings 3A7° Dunkel B treten, aber auch E1 vıe aufgeklär
CMEN  Hı  }  ©  CI  C)  FASCHER Lichts VON ED SI Sü1LcCcCNEN Fremden abschatten
asschn”? Denn ıleg 7317 Schatten &u dem Schwulen, IM Schwule
SubjektivıtAät Aa och trohlıich CHEnZIDLENE S KToM
Tahren und S7TCH vermeıntlich 1OCKer (Le<&a61 ew SSCEN,daß GQı e
abwertende AF W SE S6221 5a7 wahrgenommen W21Td 3ı11ne A1sSEOTIsSCh
bedingte OSkın esellschaftlichen Wıiıssens 3S oUuca
Der Schatten, £remd, andera SCLN, zuch der HrAST der VPrancar.
DLeiben wecken zugleich QTe DeASTBELLISL, D E Grenzgänger
Q e SONSErUKEION zesellschaftlıchen Wissgsens, azıı gehört eben
auch 416 akademiısch Za  S CEAH1 ea Pheolozie, destrulerer

MHMESSCH, Interezxsa STZENST FEnı tat, &D A&UCcCH Interesse
217 Zzrenzüberschreitenden Franst ormatıon daraus Yesült:erean.-
den Rekonstruktion ZESEeikschattischen Wissens: 1Nne H&alzung g..
Sspannter Aufmerksamkeit Gr WerLt, WL G. ar Ta ST dem
Aa Lebenden! SI  39 Z T döch, den SCcCHAadeH<7anber VVa la
B1 AL Za au Schamanenanugen beabachten und LMHMMEST
mOoZiiIch A eNntmachten.n (Häarle, Ze)


